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Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2026!
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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des TV Euenheim,

wenn man derzeit durch die Straßen geht, sieht man überall liebevoll geschmückte 
Häuser und Gärten. Für mich ist es mit die schönste Zeit im Jahr. Die Gemütlichkeit 
und Ruhe kehren ein, man macht es sich zu Hause heimelig – zumindest sollte es 
bestenfalls so sein. Leider ist das durch den „normalen Wahnsinn“ und Alltag nicht 
immer möglich – aber ich wünsche jedem, dass er Zeit zum Genießen und „runter-
kommen“ findet.

Auch bedeutet es, dass dies der letzte Report für dieses Jahr ist und ich diesen wie-
der nutzen möchte, danke zu sagen. Ein herzlicher Dank geht an alle, die den Verein 
durch ihre Zeit, ihren Einsatz und ihre Unterstützung stärken – ob durch den Besuch 
unserer Kurse/Mannschaften, durch Helfen und Spenden auf Festen, durch inaktive 
Mitgliedschaften, Sponsoring oder durch ihren Besuch auf unseren Festen. Ohne 
euch wäre all dies nicht möglich.

„Ehrenamt – unbezahlt – aber unbezahlbar!“ Gerne bringt Euch mit ein in unseren 
Verein – mit Ideen und Tatendrang – wir freuen uns auf Euch. 

Doch der Blick geht auch nach vorne: Unsere Adventsfeier am 06.12.2025 steht an 
(bzw. war bereits, wenn ihr das lest). Wir freuen uns sehr darauf und hoffen, dass 
viele Besucher dabei sein werden und mit uns – und dem evangelischen Posaunen-
chor – die Adventszeit begrüßen.

Weiterhin möchte ich auf den „Winter Wonder Run“ hinweisen, den der TV Euenheim 
am 11.01.2026 zum 2. Mal ausrichtet. Näheres findet ihr im Report. Nehmt teil, es ist 
eine wunderbare Veranstaltung, die zudem noch einen guten Zweck unterstützt. 

Nicht unerwähnt lassen möchte ich die „Wiederbelebung“ des Fördervereins und 
unsere Baumpflanzchallenge (näheres im Report). Man sieht, es ist weiter Bewegung 
im Verein und ich würde mich freuen, wenn das so bleibt und wächst.

Apropos Bewegung im Verein: Ich freue mich sehr, dass in unserem anderen großen 
Dorfverein wieder viel Bewegung ist – die „KG Eueme Trööte“ tröötet wieder. Es ist 
grandios und ich wünsche mir ein gutes Miteinander!

Euenheim hat dieses Jahr wieder einen aktiven Adventskalender – bei dem dieses 
Jahr auch viele Dorfvereine mitmachen, was mich von Herzen freut. Vielleicht sieht 
man sich bei dem einen oder anderen Türchen. 

Zum Schluss wünsche ich Euch besinnliche Feiertage wie ihr sie Euch wünscht. Wei-
terhin viel Gesundheit und Frohsinn! Passt auf Euch auf! 

Für 2026 wünsche ich uns allen, dass wir ein wunderbares Jahr mit vielen tollen 
Momenten und Festen gestalten!

In diesem Sinne grüßt Euch herzlich

Eure Sabine Brock (1.Vorsitzende)
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1. Vorsitzende Sabine Brock 
vorsitz@tveuenheim.de 

Tel: 02251 72268

2. Vorsitzender Michael Sonntag 
sonntag@hsg-euskirchen.de

Mobil: 0171 5331566

Geschäftsführerin Lena Küster 
geschaeftsfuehrung@tveuenheim.de

Kassenwartin Susanne Heinen 
kassenwart@tveuenheim.de

Kassiererin (Mitgliedsbeiträge) Sabine Brock 
vorsitz@tveuenheim.de 

Tel: 02251 72268

Handball-Damenwartin Hannah Arends und Nicole Viola
h.arends@web.de

Handball-Herrenwart Michael Sonntag 
sonntag@hsg-euskirchen.de

Mobil: 0171 5331566

Jugendwartin Saskia Rose

Fitnesswartin Iris Küpper 
fitnesswart@tveuenheim.de

Steffi Ronig 
fitnesswart@tveuenheim.de

Mobil: 01 57 50880360 

Mobil: 0157 51598747

Turnwartin Annika Bartz
kinderturnen@tveuenheim.de

Radsportwart Frank Reiferscheid 
frank@reiferscheid.com

Thomas Ley 
thomasley1@t-online.de

Pressewartin Lea Schmitz 
pressewart@tveuenheim.de

Sozialwartin Ulrike Schmidt-Gogo 
Schmidt_Rike@web.de

Materialwart Christian Rudolph

1. Beisitzer Felix Berbuir

2. Beisitzerin Monica Ferreira-Hermans 
monica.ferreira@web.de

DER VORSTAND DES TV EUENHEIM
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KFZ-Reparaturen gehören in  
die Hände von Spezialisten – 
mit über 20 Jahren Erfahrung sind  
wir immer für Sie da!

Alfred-Nobel-Str. 52 c
53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51 / 77 40 55 5
www.reifen-rad.de

Unsere Leistungen im Überblick:
 KFZ-Reparaturen
 KFZ-Inspektionen und Wartungen
 Unfallinstandsetzung
 Windschutzscheiben
 Reifenservice
 TÜV und AU
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DER FÖRDERVEREIN LEBT WIEDER AUF

Den Förderverein des TV Euenheim gibt es schon seit vielen Jahrzehnten. 
Er ist ein gemeinnütziger Verein, der 1985 gegründet wurde, um den TV 
Euenheim in seiner sportlichen Tätigkeit zu fördern. Es wurde seinerzeit 
irgendwann still um den Förderverein und man überlegte, wie man den 
Verein bzw. die vorhandenen Spendengelder sinnvoll nutzen kann. 1996 
kam dann die zündende Idee, das Hauptaugenmerk des Fördervereines 
auf die Unterstützung der Jugend des TV Euenheim zu legen. Mit dieser 
Intention wurden über viele Jahre Mitglieder generiert und der Förder-
verein konnte so viele Dinge in der Jugendabteilung fördern: Weihnachts-
feiern und -geschenke wurden angeschafft, Fahrten wurden unterstützt, 
Zeltlager, Handballcamps und vieles mehr! Mit der Gründung der HSG-Ju-
gend wurde es irgendwann ruhiger um den Förderverein. Da der Hauptju-
gendbereich des TV Euenheim aus dem Bereich „Handball“ bestand und 
dieser nun in der HSG mündete, war es schwer für den Förderverein „nur“ 
die Kinder des TV Euenheim zu fördern, wo die Mannschaften doch aus 
zwei Vereinen (TV Euenheim und TV Kuchenheim) bestand. Aber gefördert 
wurde weiterhin in der gesamte HSG-Jugend – jedoch nicht mehr in der 
vorherigen Intensität. Unter anderem war dies auch dem Verlust vieler 
Mitglieder geschuldet. Nun wollen wir den Förderverein aber wieder 
aufleben lassen! Wir haben seit jeher den Bereich Kinderturnen im TV 
Euenheim, seit Januar 2025 den Bereich kreatives tänzerisches Turnen und 
einen großen Jugendbereich in der HSG. Diese Bereiche wollen wir wieder 
fördern! Und dieses Mal werben wir auch im TV Kuchenheim um Mitglie-
der. Von daher: werden auch Sie (wieder) Mitglied im Förderverein! Sie 
unterstützen unsere Jugend – im TV Euenheim und in der HSG.

Denn eins haben wir alle auf der Fahne stehen: „Ohne Jugend keine Zu-
kunft!“.

Es grüßt und dankt im Voraus ganz herzlich

Der Vorstand Förderverein TV Euenheim 
1. Vorsitzender Michael Sonntag 
2. Vorsitzende Sabine Brock 
Kassenwartin Mira Schmitz 
Schriftführerin Antonia Brock 
Jugendwart TV Euenheim Saskia Rose

 
P.S.: Den Mitgliedsantrag finden Sie anbei auf der nächsten Seite
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BAUMPFLANZ-CHALLENGE

„Eine Aktion ging dieses Jahr viral: Deutschlandweit pflanzen Feuerwehrleute 
Bäume – und nominieren sich gegenseitig auf Social Media. Die sogenannte 
Baumpflanz-Challenge verbindet Klimaschutz mit Kameradschaft. Und auch 
wenn niemand genau sagen kann, wie viele Feuerwehren schon mitgemacht 
haben: Die Idee wächst.

Die Spielregeln sind einfach: Eine Feuerwehr, die nominiert wurde, hat eine be-
stimmte Frist, um einen Baum zu pflanzen – meist sind es sieben Tage, manch-
mal nur 48 Stunden. Geschieht das nicht rechtzeitig, „droht“ in manchen Fällen 
ein Grillabend – ausgerichtet für die nominierende Wehr. In der Praxis pflan-
zen fast alle nominierten Teams pünktlich. Dabei entsteht in vielen Fällen ein 
kleines Video, das die Aktion dokumentiert – inklusive Nominierung weiterer 
Feuerwehren.“ (Feuerwehrmagazin 06.08.2025)

So ist es zu lesen – und am 11. Oktober hat es auch den TV Euenheim getroffen. 
Die KG Eueme Trööte hat an diesem Tag ihren Obstbaum „Trööte Cherry“ auf 
der Festwiese/Wendehammer in Euenheim gepflanzt und unter anderem den 
TV Euenheim nominiert.

Die Nominierung haben wir sehr gerne angenommen! Montag, den 13.10.2025, 
ging es gleich los einen Baum kaufen. Wir haben uns für einen Amberbaum 
entschieden – uns wurde gesagt, das Farbenspiel im Herbst sei wunderschön!

Und wo sonst soll dieser gepflanzt werden, wenn nicht auf dem Euenheimer 
Sportplatz.

Nach dem „Ok“ von der Stadt haben Michael Sonntag und Sabine Brock – und 
ihre Live Reporterin Pauline Brock – es sich nicht nehmen lassen, diesen Baum 
zu pflanzen. Es gibt auch ein lustiges Video dazu, welches ihr auf unseren Social 
Media Plattformen (Instagram und Facebook) und in der TV Euenheim Infogrup-
pe sehen könnt.

Nominiert haben wir alle Vereine, die dieses Video sehen und mitmachen woll-
ten. 

Inzwischen sind viele neue Bäume gepflanzt worden. Ein wunderbarer Gedanke 
trägt Früchte – bei den meisten im Wahrsten Sinne des Wortes 

Auch das ist Vereinsleben 

Auf viele weitere verrückte Ideen und ein gutes Miteinander unter den Vereinen!

Sabine Brock
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Es gibt wieder QiGong im TV Euenheim 

Herzlich willkommen Michaela!

Wir freuen uns sehr, eine neue Qigong-Trainerin in unserem Verein begrüßen zu 
dürfen: Michaela Lindemann.

Mit ihrer langjährigen Erfahrung, ihrer ruhigen Art und ihrem tiefen Verständnis 
für die Bewegungs- und Atemlehre des Qigong bereichert sie unser Angebot auf 
wunderbare Weise.

Seit Ende Oktober findet wieder regelmäßiges Qigong-Training immer dienstags 
vormittags statt – und die Resonanz unserer Mitglieder ist mehr als  positiv. 

Viele schätzen besonders die wohltuende Mischung aus Entspannung, Kör-
perbewusstsein und sanfter Bewegung, die Michaela in jede Stunde einfließen 
lässt.

Wir heißen Michaela herzlich willkommen im Verein und wünschen ihr weiter-
hin viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe!

QIGONG TV EUENHEIM
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Willkommen im Team – unsere neue Jumping-Fitness-Trainerin Hannah Wichterich!

Wir freuen uns riesig, in diesem Herbst ein neues Gesicht im Trainerteam begrüßen 
zu dürfen: Hannah Wichterich, unsere neue Jumping-Fitness-Trainerin!

Hannah bringt nicht nur jede Menge Erfahrung, sondern auch genau das mit, was 
man für ein energiegeladenes Workout braucht – jugendlichen Schwung, Dynamik 
und eine ordentliche Portion Motivation.

Schon bei den ersten Trainingsstunden hat sie gezeigt, wie viel Spaß Bewegung auf 
dem Trampolin machen kann. Mit ihrer offenen Art, ihrer Power-Musik und ihrer 
ansteckenden Begeisterung schafft sie es, wirklich jeden mitzureißen – egal ob 
Anfänger oder schon länger dabei.

Die Rückmeldungen aus der Gruppe sind durchweg positiv: Schweiß, gute Laune 
und ein echter Motivationsschub gehören jetzt fest zu jeder Stunde. Genau so soll‘s 
sein!

Wir heißen Hannah herzlich willkommen im Verein und freuen uns auf viele ge-
meinsame, springend-fröhliche Trainingseinheiten.

Schön, dass du bei uns bist, Hannah!

JUMPING TV EUENHEIM
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Die Rückenfit Kurse haben sich gemeinsam zum Jahresabschluss im Bülleshei-
mer Hof getroffen.

Nach ein paar gemütlichen Stunden auf der Kegelbahn ging es hoch ins Res-
taurant. Dort konnten sich die Teilnehmenden auf eine köstliche Verpflegung 
freuen.

Ein besonderes Dankeschön gilt der Trainerin Sarah Steidtner, die beiden Kurse 
mit viel Engagement und Herzblut leitet. 

In den Wintermonaten wird ein wenig zusammen gerückt, wenn das Training im 
Vereinsheim stattfindet. Ab dem Frühjahr geht es dann raus an die frische Luft, 
sobald die Temperaturen es zulassen.

Stephanie Ronig 

RÜCKENFIT KEGELN UND LECKERES ESSEN 
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Für eine kleinen Teil der Walking-Gruppe ging es am ersten Adventswochen-
ende in die Eifel zur Glühweinschleife. Gestartet wurde die Runde in Blanken-
heim-Lommersdorf. Entlang der Eifelschleife „Durchs Auelbachtal“ konnte sich 
die Gruppe auf mehrere Glühweinstände mit Heißgetränken und Leckereien 
freuen.

Die EifelSchleife „Durchs Auelbachtal“ ging durch Naturschutzgebiete mit 
wunderschönen Fernblicken. Neben dem einzigartigen Ausblick vom Eifel-Blick 
Hühnerberg wurden wir oben angekommen mit einem Glühweinstand belohnt.  

Weiter ging es mit grandiosen Aussichten. Am letzen Glühweinstand gab es 
musikalische Begleitung, die zum verweilen einlud.

Zum Abschluss wurde sich im Feuerwehrgerätehaus der Löschgruppe Lommers-
dorf aufgewärmt. 

In den Wintermonaten starten die Walking-Runden bereits um 17:15 Uhr. Wer 
dabei sein möchte, kann sich gerne melden.

Stephanie Ronig 

JAHRESABSCHLUSS MIT GLÜHWEIN UND 
EIFELSCHLEIFE 
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WANDERN IM TV EUENHEIM

29.06.2025, Rundwanderung Rheinbacher Wald von Wormersdorf

Die Wanderung fiel genau in die heiße Wetterphase des Jahres und die 
Überlegung war Absagen oder nicht bei dieser Hitze. Aber wir entschie-
den uns dann doch für das Laufen. Der Startpunkt war wie die Überschrift 
schon sagt, ein Parkplatz am Rand von Wormersdorf. Ich weiß nicht, 
warum ich nicht direkt die Umgehungsstraße genommen habe, nein ich 
wollte durch die Stadt. Nun war an diesem Tag wegen des Stadtlaufes 
alles für den Verkehr gesperrt und wir hatten uns festgefahren. Hinter uns 
eine alte Dame, die versuchte zu drehen, aber es gelang ihr einfach nicht. 
Dann fuhr sie in Schlangenlinien rückwärts, die Polizei hätte sie blasen 
lassen. Roland hat sie dann heraus begleitet. Danach ging es auch für uns 
raus und auf die Umgehungsstraße und schließlich zum Parkplatz. Auf 
dem ersten km drückte die Sonne schon ganz schön, bis wir in den Wald 
eintauchten. Der Wald blieb uns dann fast auf der gesamten Wanderung 
treu. Nach etwa 1 ½ Stunden machten an einem Weiher in der Nähe des 
Waldhotels eine Rast. Weiter ging es dann zur Waldkapelle. Danach ging 
es in einem Bogen um mehrere Teiche und Gräben wieder zur Waldkapelle 
und von dort aus hatten wir dann noch etwa eine Stunde bis zum Park-
platz. Tatsächlich hat der Rheinbacher Wald sehr viele schöne Wanderwe-
ge und Wandertouren zu bieten. An Einkehr in Rheinbach war wegen des 
Stadtlaufes leider nicht zu denken und so entschieden sie uns zu trennen.

Heinrich-Josef Heck



19



20

WANDERN IM TV EUENHEIM

14.09.2025 Von Gut Leidenhausen in die Wahner Heide

Es sollte auch einmal die Wahner Heide sein. Mit 5 Wandersleuten bra-
chen wir auf um die Wahner Heide zu erkunden. Macht nichts, es muss 
ja nicht immer eine genehmigte Demonstration sein. Nachdem wir uns 
parkplatzmäßig ordnungsgemäß sortiert hatten denn die Beschreibung 
der Anfahrt war nicht so ganz klar konnten wir starten. Was direkt auffiel, 
denn wir war ja sehr nah am Flughafen Konrad Adenauer – Köln Bonn, die 
laufend einfliegenden Passagiermaschinen. Die Wege hier, bis auf einige 
wenige Ausnahmen sind ausgebaut wie Autobahnen und man läuft und 
läuft bis mal wieder eine Kurve, eine Kreuzung oder ein Abzweig kommt. 
Irgendwann haben wir dann mit ein paar Rindviechern im Rücken eine 
Pause eingelegt.

Gut gestärkt marschierten wir dann weiter und dann kam sie wirklich, die 
noch blühende Heide. Darauf hatten wir gewartet und es war ein großes 
noch blühendes Feld. Nachdem wir uns satt gesehen hatten schlugen wir 
nun die Richtung zum Flughafen ein. Dort angekommen hatten wir eine 
gute Sicht auf das was startete und landete. Genug gesehen und nun ver-
wandelte siech der bisher breite Weg in einen schmalen Pfad der und im 
späteren Verlauf an der Galopprennbahn des Gut Leidenhausen entlang-
führte. An dessen Ende konnten wir dann noch im Kiosk etwas zu Trinken 
bekommen. Aber nur einmal, den dann machte der Herr Schankwirt erst 
einmal in der Hauptgeschäftszeit Pause. Verärgert brachen wir auf.

Heinrich-Josef Heck
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WANDERN IM TV EUENHEIM

19.10.2025 Struffeltroute

Diese Tour hatte sich Heidi Schuba gewünscht und wir wollten sie schon 
Anfang des Jahres gehen. Leider hatte das Wetter nicht mitgespielt und 
scheinbar starker Schneefall, der sich aber ins nichts aufgelöst hatte, 
hatte uns bewogen die Tour abzusagen. Aber nun hatte es doch noch 
geklappt. Startpunkt für 11 Wanderer war der Parkplatz am Wasserwerk in 
Roetgen. Es war zwar eine lange Anfahrt, aber die vor uns liegende Tour 
entschädigte uns in jedem Fall. Die Tour verläuft entgegen dem Uhrzei-
gerinn in weitem Bogen um die Dreilägertalsperre mit einer besonderen 
Fauna und Flora. Hier wächst auch das Pfeifengras, mit dem früher die 
Pfeifen gereinigt wurden. So ziemlich am Anfang stießen wir noch auf ein 
Stück der Höckerlinie des Westwalls. Und danach ging es in die einzigar-
tige Heide- und Hochmoorlandschaft. Dann kamen wir an das Vorbecken 
der Dreilägertalsperre und es hieß Pause. Gestärkt stießen wir bald wie 
kann es im Moor anders sein, auf einen Brettersteg auf dem wir eine Zeit 
entlang liefen. Nachdem dieser überwunden war, war es auch nicht mehr 
weit bis zur Staumauer. Hier wurde dann auch noch einmal Rast gemacht, 
weil das Wetter so schön war. Der Abstieg zum Parkplatz war steil und 
hatte es in sich, aber wir kamen alle ohne Blessuren unten an. Es war eine 
sehr schöne Wanderung und dafür vielen Dank Heidi.

Heinrich-Josef Heck



27



28

WANDERN IM TV EUENHEIM

22.11.2025 Pingenwanderung in Kall

Das Wetter verhieß laut Wetterapp für diesen Tag eigentlich nichts Gutes, 
aber es gibt ja nur schlechte Kleidung.

Die Tour startete am Rathaus in Kall und die Wolken lichteten sich. Ein 
GPX-Navi war hier völlig unnötig, denn der Weg war vorzüglich gekenn-
zeichnet. So ging es aus Kall heraus und bergauf über einen schmalen 
Pfad, fast wie in den Alpen. Nun kam auch die Sonne heraus, die uns dann 
den ganzen Tag begleitete. Je höher wir stiegen, je mehr Schnee lag noch 
auf den Bäumen und dem Boden. 

Zur Erklärung sei noch gesagt, Pingen sind verlassene Erzgruben oder 
Schürfstellen in denen Eisenerze etc. in der Erde abgebaut wurden.

Wir kamen an vielen dieser Pingen vorbei und sogar an einem recht gro-
ßen Pingentrichter. Viele einladende Wege führten uns dann zurück zum 
Ausgangspunkt und als wir dann einkehrten, setzte das schlechte Wetter 
ein.

Heinrich-Josef Heck
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1. DAMENMANNSCHAFT IN DER HSG EUSKIRCHEN

Der Start in die neue Saison ist für uns alles andere als leicht verlaufen. Nach einer 
ohnehin schon holprigen Vorbereitung mussten wir bereits nach zwei absolvierten 
Spielen einen unerwarteten personellen Einschnitt verkraften: Unser Trainer Frank 
Laudien trat aus gesundheitlichen Gründen zurück. Wir wünschen ihm auch auf 
diesem Wege alles Gute und eine schnelle Genesung.

Umso größer ist unsere Freude, dass wir mit Kajee Maheswaran schnell einen neu-
en Trainer gefunden haben, der frische Ideen und neue Motivation ins Team bringt. 
Seine Energie und sein Engagement tun uns gut und wir sind überzeugt, dass wir 
mit ihm gemeinsam wichtige Schritte nach vorne machen können. Zudem sind wir 
dankbar, wieder jemanden an unserer Seite zu haben, der uns sportlich weiterent-
wickeln will und an unser Potenzial glaubt.

Leider blieb es nicht bei dieser Veränderung. Zwei weitere Abgänge haben unseren 
ohnehin dünnen Kader zusätzlich geschwächt. Umso dankbarer sind wir, dass ehe-
malige Spielerinnen uns unterstützen, wann immer es ihnen möglich ist. Außerdem 
haben wir mit Fenja Bücker und Maxi Lohmann zwei wertvolle Verstärkungen aus 
der zweiten Damenmannschaft erhalten, die uns seit dem letzten Spiel fest unter-
stützen. Beide haben sich schnell integriert und bringen neuen Ehrgeiz ins Team.

Sportlich verlief der Start jedoch ernüchternd. Sechs Spiele – null Punkte stehen 
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aktuell auf unserem Konto, und einige Begegnungen gingen deutlicher verloren, als 
es hätte sein müssen. Oft zeigten wir in der ersten Halbzeit gute Ansätze, bewegten 
uns motiviert und konnten mithalten. Doch zu häufig verloren wir nach dem Seiten-
wechsel den Fokus, trafen falsche Entscheidungen oder ließen die nötige Konse-
quenz vermissen. Besonders ärgerlich ist, dass wir immer wieder Ansätze sehen, 
die Mut machen – nur gelingt es uns bislang zu selten, diese über 60 Minuten auf 
die Platte zu bringen. Hinzu kommen diverse technischen Fehler, mit denen wir uns 
Spiel für Spiel das Leben selbst schwer machen. 

Trotzdem: Wir haben keinen Grund, den Kopf in den Sand zu stecken. Wir halten 
zusammen. Wir bleiben dran. Und wir wissen, dass Erfolge nicht vom Himmel fallen. 
Unser Fokus liegt aktuell auf Kraft, Ausdauer, Stabilität und technischer Weiterent-
wicklung. Diese Grundlagen müssen sitzen, damit wir in engen Phasen standhalten 
können – und genau daran arbeiten wir intensiv. Die Stimmung in der Mannschaft 
ist trotz der Ergebnisse positiv: Wir lachen, wir schwitzen, wir diskutieren, wir wach-
sen. Und das ist mehr wert, als es die Tabelle derzeit zeigt.

In diesem Jahr stehen noch vier wichtige Spiele an – Spiele, in denen wir uns 
steigern, Selbstvertrauen tanken und vielleicht endlich die ersten Punkte einfahren 
wollen. Zwei davon bestreiten wir vor heimischem Publikum:

Heimspiele

10.12., 20:30 Uhr gegen MTV Köln

13.12., 17:30 Uhr gegen TK Nippes

Auswärtsspiele

06.12., 20:00 Uhr beim 1. FC Köln 2

20.12., 17:30 Uhr beim Pulheimer SC

Wir freuen uns bei jedem Spiel – ob auswärts oder zuhause – über lautstarke Unter-
stützung von der Tribüne. Jede Stimme, jeder Applaus und jeder positive Zuruf hilft 
uns, über uns hinauszuwachsen.

Zum Abschluss möchten wir uns herzlich für die bisherige Unterstützung bedanken 
und wünschen allen eine besinnliche, friedvolle Weihnachtszeit. Wir arbeiten hart 
daran, die Saison zu drehen, und blicken voller Zuversicht auf die kommenden 
Wochen. Unser Ziel ist klar: Wir wollen uns steigern, wir wollen unsere Leistungen 
stabilisieren und wir hoffen auf ein deutlich erfolgreicheres Jahr 2026.

Es wird eine schwere Saison – aber wir sind bereit, sie gemeinsam zu meistern. Und 
eines steht fest: Aufgeben ist keine Option.

Eure Mädels der 1. Damenmannschaft :) 
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WINTERLAUFSERIE 2025/2026
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Einladung zum gemeinsamen Winterlauf

Liebe Laufbegeisterte,

in den kalten Wintermonaten lädt der TuS Kreuzweingarten-Rheder gemeinsam mit 
befreundeten Laufvereinen erneut herzlich zu einer lockeren Winterlaufserie ein. 
Jeder Verein übernimmt einmal die Planung entspannter Läufe zwischen 5 und 15 
Kilometern.

Nach jedem Lauf erwarten euch warme Getränke und leckere Snacks zum Aufwär-
men und Genießen. Alle Läuferinnen und Läufer – unabhängig vom Trainingsstand 
– sind willkommen!

Es geht nicht um einen Wettkampf, sondern um das gemeinsame Laufen, den Aus-
tausch und die Freude in der Gemeinschaft.

Bei jedem Lauf steht eine Spardose bereit. Eure freiwilligen Spenden unterstützen 
jedes Jahr wechselnd ein lokales gemeinnütziges Projekt – diesmal die „Lebenshilfe 
HPZ“.

Kommt vorbei, lauft mit, erlebt die Gemeinschaft – und tut dabei noch etwas Gutes!

 

Programm 2025/2026

 

1. Freilingen & Friends

Sonntag, 21. Dezember 2025 | 10:00 Uhr

Bürgerhaus Freilingen

Mittelstraße 13, 53945 Blankenheim

Toiletten vorhanden, keine Duschen

Streckenangebot:

• 	Walking 	  ca. 7,5 km

• 	Gemütliche Fünf 	  5 km

• 	Zehn für Genießer 	  10 km

• 	Zehn für Flotte 	  10 km

• 	Lang & Locker 	  15 km
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2. TV Euenheim

Sonntag, 11. Januar 2026 | 10:00 Uhr

Sportlerheim Euenheim (am Sportplatz)

Kommerner Straße, 53881 Euskirchen-Euenheim

Toiletten vorhanden, keine Duschen

Streckenangebot:

•	 Walking 	  7,5 km

•	 Gemütliche Fünf 	  5 km

•	 Zehn für Genießer 	  10 km

•	 Zehn für Flotte 	  10 km

•	 Lang & Locker 	  15 km

 

3. TuS Kreuzweingarten-Rheder

Sonntag, 25. Januar 2026 | 10:00 Uhr

Sportplatz Kreuzweingarten

Am Römerkanal, 53881 Euskirchen

Toiletten und Duschen vorhanden

Streckenangebot:

•	 Gemütliche Fünf 	  5 km

•	 Zehn für Genießer 	  10 km

•	 Zehn für Flotte 	  10 km

•	 Lang & Locker 	  15 km
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4. LC Euskirchen

Sonntag, 22. Februar 2026 | 10:00 Uhr

Heinz-Flohe-Stadion Euskirchen

Am Schwalbenberg 10, 53879 Euskirchen

Toiletten und Duschen vorhanden

Streckenangebot:

•	 Gemütliche Fünf 	  5 km

•	 Zehn für Genießer 	  10 km

•	 Zehn für Flotte 	  10 km

•	 Lang & Locker 	  15 km

 

Wir freuen uns auf euch!

Gemeinsam laufen, lachen, genießen – und helfen

Kronkorken
Kinderkrebsstation

Wir sammeln

für die

im Klinikum Aachen
Abgabe zu den Trainingszeiten  

im Vereinsheim oder nach  
Terminvereinbarung bei der Vorsitzenden!
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HERREN/M-JUGEND IN DER HSG EUSKIRCHEN

Unsere 1. Herrenmannschaft unter Trainer Frank Rösgen ist gut in die Sai-
son gestartet. Nach dem ersten Sieg gegen den Oberligaabsteiger BTB Aa-
chen 2 mit 27:26 Toren, stand man im nächsten Spiel gleich dem nächsten 
Oberligaabsteiger aus Aachen gegenüber. In Schwarz-Rot Aachen konnten 
dann auch wieder in einem knappen Spiel beide Punkte mit nach Hause 
genommen werden und es gelang in den letzten Sekunden ein Sieg mit 
23:24 Toren. Im letzten Spiel vor den Herbstferien ging es zu Hause in der 
Peter-Weber-Halle gegen die Gäste der Eschweiler SG. Dieses Spiel konnte 
dann etwas deutlicher gestaltet werden und mit 28_23 Toren gewonnen 
werden. In den Herbstferien verletzte sich Tobias Schmitz leider an der 
Hand um muss seitdem aussetzten, doch wir hoffen das er in Kürze wieder 
zum Einsatz kommen kann. Nach der Herbstpause ging es dann gut vorbe-
reitet auswärts zum Brühler TV, doch es half am Ende alles nichts. Zu viele 
vergebene Chancen und Fehler verhinderten einen Erfolg und man musste 
sich mit 23:21 Toren knapp geschlagen geben. Doch gleich in der Woche 
darauf im nächsten Heimspiel gegen die Gäste der HSG Merkstein konnten 
wieder zwei Punkte eingefahren werden mit einem Sieg mit 25:24 Toren. 
Doch ein kleiner Wehrmutstropfen blieb, da sich nach einem Foul Jarl 
Schramm eine Verletzung zuzog und 3 Wochen Pause einlegen musste. In 
der Woche darauf ging es dann mit reduziertem Kader auswärts gegen den 
Tabellenprimus VfL Bardenberg und man musst sich am Ende mit 30:25 
Toren geschlagen geben. Nach einer Woche Pause ging es dann zu Hause 
gegen punktgleichen Tabellenprimus SG Düren 99, gegen die die HSG-Ak-
teure die Heimsiegesserie fortsetzten wollte. Doch das gelang leider nicht. 
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In einer zerfahrenen und hitzigen Partie musste man sich am Ende ganz 
knapp mit 24:25 Toren geschlagen geben. Bei Redaktionsschluss stand das 
nächste Auswärtsspiel gegen den HC Weiden 3 and in dem wieder Punkte 
eingefahren werden sollen. 

Unsere 2. Herrenmannschaft ist durchwachsen in die Saison gestartet 
und nach dem ersten deutlichen Sieg gegen Bad Münstereifel mit 47:24 
Toren, gelang zwar noch ein weiterer deutlicher Sieg auswärts gegen die 
HSG Geislar-Oberkassel 3 mit 31:42 Toren, doch dann folgten leider drei 
Niederlagen in Folge. Zwei knappe auswärts gegen Poppelsdorf mit 31:30 
Toren und zu Hause im Derby gegen den TV Palmersheim mit 33:34 Toren. 
Gegen die HSG Wölfe Voreifel 3 musste man sich in der Woche darauf 
dann deutlich mit 37:26 Toren geschlagen geben auch wegen eines stark 
reduzierten Kaders. Als nächstes steht auswärts das Spiel gegen den HSV 
Troisdorf an. 

Die männliche A-Jugend von Kajeepan Maheswaran ist gut in die Regions-
oberliga gestartet. Die ersten beiden Spiele konnten gewonnen werden. 
Auswärts gegen die JSG Bardenberg/Merkstein wurden beide Punkte mit 
einem Sieg mit 24:26 Toren nach Hause gebracht und zu Hause gegen 
die HSG Siebengebirge-Thomasberg gewannen die Jungs mit 30:26 Toren. 
Gleich mit nächstem Heimspiel empfing man die Gäste des KTSV Eupen 
und musste sich am Ende mit einem Unentschieden mit 26:26 Toren zu-
friedengeben. Im nächsten Spiel ging es durch die Dreierrunde, die in der 
Liga gespielt wird, gleich wieder gegen Eupen. Doch dieses Mal auswärts 
und mit kleinem Kader musste man sich am Ende ganz knapp mit 25:24 
Toren geschlagen geben. Das nächste Spiel findet nun erst wieder am 
18.01.2026 zu Hauser statt, dann wieder gegen die JSG Bardenberg/Merk-
stein.

Von all unseren Mannschaften wird auch in der neuen Saison wieder 
sehenswerter Handballsport geboten, bei dem sich die Spieler über viele 
und lautstarke Unterstützung von den Zuschauerrängen freuen würden.

Besuchen Sie die Spiele unserer Mannschaften und unterstützen sie mit 
Ihrem Applaus.

Ich darf Ihnen jetzt schon ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr 2026 wünschen!

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Sonntag 
Handballabteilungsleiter  
TV Euenheim und HSG Euskirchen
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Beim Aufräumen des Dachbodens - ein paar Wochen vor Weihnachten -

entdeckte der Familienvater in einer Ecke einen verstaubten, uralten

Weihnachtsbaumständer. Es war ein besonderer Ständer mit einem

Drehmechanismus und einer eingebauten Spielwalze. Beim vorsichtigen Drehen

konnte man das Lied "O du fröhliche" erkennen. Das musste der

Christbaumständer sein von dem Großmutter immer erzählte, wenn die

Weihnachtszeit herankam.

Das Ding sah zwar fürchterlich aus, doch kam dem Familienvater ein

wunderbarer Gedanke. Wie würde sich Großmutter freuen, wenn sie am

Heiligabend vor dem Baum sitzt und dieser sich auf einmal wie in vergangener

Zeit zu drehen, anfängt und dazu "O du fröhliche" spielt. Nicht nur Großmutter,

die ganze Familie würde staunen.

So nahm er den Ständer und schlich ungesehen in seinen Bastelraum. Jeden

Abend zog er sich geheimnisvoll nun in seinen Bastelraum zurück und

verriegelte die Tür. Eine gründliche Reinigung und eine neue Feder, dann sollte

der Ständer wie neu sein.

Natürlich fragte die Familie, was er dort treiben würde und er antwortete jedes

Mal nur: "Weihnachtsüberraschung". Kurz vor Weihnachten sah der

Weihnachtsbaumständer aus wie neu. Jetzt noch schnell einen prächtigen

Weihnachtsbaum besorgt, so um die zwei Meter hoch und wieder verschwand

der Vater in seinem Hobbyraum. Er stellt den Baum in den Ständer und führte 
einen Probelauf durch. Alles bestens, was würde Großmutter für Augen machen.

Nun endlich war es Heiligabend. Der Vater bestand darauf den Weihnachtsbaum 
alleine zu schmücken, er hatte extra echte Baumkerzen besorgt, damit allesstimm-
te. "Die werden Augen machen!" sagte er bei jeder Kugel, die er in den Baum hing.

Als er fertig war, überprüfte er noch einmal alles, der Stern von Bethlehem war 
oben auf der Spitze, die Kugeln waren alle angebracht, Naschwerk und Wunderker-
zen hingen hübsch angeordnet am Baum und Engelhaar und Lametta

WEIHNACHTSGESCHICHTE 
„DER ALTE WEIHNACHTSBAUM-STÄNDER“
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waren hübsch untergebracht. Die Feier konnte beginnen!

Für die Großmutter stellte er den großen Ohrensessel parat, die anderen Stühle 
stellte der Vater in einem Halbkreis um den Tannenbaum. Jetzt führte der Vater

die Großmutter feierlich zu ihrem Platz, die Eltern setzten sich neben sie und ganz 
außen saßen die Kinder. 

"Jetzt kommt die große Weihnachtsüberraschung",

verkündete er, löste die Sperre am Ständer und nahm ganz schnell wieder seinen 
Platz ein. Langsam begann der Weihnachtsbaum sich zu drehen und hell erklang

von der Musikwalze "O du fröhliche". War das eine Freude! Die Kinder klatschten 
in die Hände und Oma hatte vor Rührung Tränen in den Augen. Sie brachte immer 
wieder nur "Wenn Großvater das noch erleben könnte, dass ich

das noch erleben darf!" hervor. Mutter war stumm vor Staunen.

Eine Weile schaute die Familie entzückt und stumm auf den im Festgewand drehen-
den Weihnachtsbaum, als ein schnarrendes Geräusch sie jäh aus ihrer

Versunkenheit riss. Ein Zittern durchlief den Baum, die bunten Weihnachtskugeln 
klirrten wie kleine Glöckchen. Nun begann der Baum sich immer schneller an zu 
drehen. Die Musikwalze hämmerte los. Es hörte sich an als wollte "O du fröhliche" 
sich selbst überholen. Mutter schrie laut auf. "So unternimm doch was!" Vater saß 
aber wie versteinert auf seinem Stuhl und starrte auf dem Baum, der seine Ge-
schwindigkeit immer weiter steigerte.

Mittlerweile drehte er sich so schnell, dass die Flammen hinter ihren Kerzen weh-
ten. Großmutter bekreuzigte sich und betete, und murmelte nur noch: "Wenn das 
Großvater noch erlebt hätte."

Als erstes löste sich der Stern von Bethlehem, sauste wie ein Komet durch das Zim-
mer, klatschte gegen den Türrahmen und fiel auf den Dackel, der dort gerade ein 
Nickerchen hielt. Der Dackel flitzte wie von der Tarantel gestochen in die Küche und 
schielte in Sicherheit um die Ecke. Lametta und Engelhaar hatten sich erhoben und 
schwebten, wie ein Kettenkarussell am Weihnachtsbaum.

Vater erwachte aus seiner Starre und gab das Kommando: "Alles in Deckung!"

Ein Goldengel trudelte losgelöst durchs Zimmer, nicht wissend, was er mit seiner 
plötzlichen Freiheit anfangen sollte. Weihnachtskugeln, der Schokoladenschmuck 
und andere Anhängsel sausten wie Geschosse durch das

Zimmer und platzten beim Aufschlagen auseinander.

Die Kinder hatten hinter der Großmutters Sessel Schutz gefunden. Vater und Mutter 
lagen flach auf dem Bauch, den Kopf mit den Armen schützend. Mutter jammerte in 
den Teppich. "Alles umsonst, die viele Arbeit, alles umsonst!" Vater wollte sich vor 
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Peinlichkeit am liebsten unter dem Teppich verstecken.

Oma saß immer noch auf ihrem Logenplatz, wie erstarrt, von oben bis unten mit 
Engelhaar und Lametta geschmückt. Ihr kam Großvater in den Sinn, als dieser

1914 - 18 in den Ardennen im feindlichen Artilleriefeuer gelegen hatte. Genauso 
musste es gewesen sein, als gefüllter Schokoladenbaumschmuck an ihrem Kopf

explodierte, registrierte sie trocken “ Kirschwasser” und murmelte: “ Wenn Großva-
ter das noch erlebt hätte!” Zu allem jaulte die Musikwalze im Schlupfakkord "O du 
fröhliche", bis mit einem ächzenden Ton der Ständer

seinen Geist aufgab. Durch den plötzlichen Stopp neigte sich der Christbaum in 
Zeitlupe, fiel aufs

Kalte Büffet, die letzten Nadeln von sich gebend. Totenstille!

Großmutter, geschmückt wie nach einer New Yorker Konfettiparade, erhob sich 
schweigend. Kopfschüttelnd begab sie sich, eine Lametta-Girlande, wie eine

Schleppe tragend, auf ihr Zimmer. In der Tür stehend sagte sie: "Wie gut, dass Groß-
vater das nicht erlebt hat!"

Mutter, völlig aufgelöst zu Vater: "Wenn ich mir die Bescherung ansehe, dann

ist deine große Überraschung wirklich gelungen."

Andreas meinte nur: "Du, Papi, das war echt stark! Machen wir das jetzt

Weihnachten immer so?"

Verfasser: unbekannt …

UND EINEN GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR
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Frohe 
Weihnachten 

UND EINEN GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR

Wünscht der Vorstand  
des TV Euenheim
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MITSUBISHI COLT BASISstatt 18.290€1

GANZ VORNE DABEI!
Der COLT wurde von der AUTO BILD als „Bestes Importauto 2024“ 
in der Kategorie Kleinwagen3 ausgezeichnet.

 COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang 
Energieverbrauch 5,3 l/100 km Benzin; 
CO2-Emission 119 g/km; CO2-Klasse D; 
kombinierte Werte.**
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Auto-
mobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungs-
kosten. 2 |  Unser Hauspreis COLT BASIS 1.0 49 kW 

(67 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht. 3 |  Quelle: AUTO BILD (#7/2025)
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de

nur  16.490 € €2

Autohaus Lückerath GmbH 
Kommernerstr. 127 - 135
53879 Euskirchen
Telefon 02251/775400
https://www.auto-lueckerath.de/


